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Vor 25 Jahren
Für Christoph Gumbert sind
es Highlights seines Berufsle-
bens. Der Pastor der Kirchen-
gemeinde Burlage hält via Ra-
dio Andachten – meistens
aufgezeichnet, manchmal
live. Ein „Rundfunkpastor“
erreiche mit einer Andacht
weit mehr Menschen als
sonst in seinem Berufsleben.

130 bis 150 Helfer pro Tag gesucht
Infoabend zum Kreisjugendfeuerwehr-Zeltlager 2025 in Wagenfeld

länger fertig und taucht un-
ter anderem auf den Plakaten
und Flyern auf, die jetzt ver-
teilt werden. Außerdem wer-
den die Kanäle in den sozia-
len Netzwerken ab jetzt re-
gelmäßig mit Inhalten gefüt-
tert, ummöglichst viele Men-
schen für das anstehende
Großereignis zu begeistern.

Kontakte
Organisationsteam: Amon
Windhorst, Holger Haschke,
Olaf Kleinhans, Holger Wit-
te, Stefan Hartau, Kevin
Kleinhans, Julian Pieper und
Andre Schwettmann
WhatsApp: 01523/7033757
helfer@zeltlager2025.de
sponsoring@zeltlager2025.
de

ten, „sind wir sofort gestar-
tet“, so Windhorst. Denn „or-
ganisatorisch war unheim-
lich viel zu tun“, ergänzt Hol-
ger Haschke. Einige wesentli-
che Themen sind schon abge-
arbeitet. Neben den Flächen
sind auch die Zelte vertrag-
lich gesichert, die Getränke-
versorgung ist organisiert,
der Platz eingeteilt. Die Ge-
spräche mit dem Energiever-
sorger bezüglich der Strom-
und Wasserversorgung lau-
fen laut Holger Haschke gera-
de.
Außerdem läuft jetzt die

Werbung so richtig an. Das
bunte Logo mit dem freund-
lich dreinschauenden Löwen
aus dem Wagenfelder Wap-
pen und der Auburg ist schon

20 Hektar südlich der Neu-
städter Straße im Bereich
zwischen Freilichtbühne und
Auburg vertraglich gesichert.
„Im April letzten Jahres ha-

benwir den Kameraden dann
in einer außerordentlichen
Versammlung vorgestellt,
dass wir mit dem Gedanken
spielen, das Kreisjugendfeu-
erwehr-Zeltlager 2025 in Wa-
genfeld durchzuführen“, so
Windhorst. In geheimer Ab-
stimmung habe die Mehrheit
dafür gestimmt. Anschlie-
ßend holte die Feuerwehr das
Ok des Gemeinderates ein,
dann folgte die offizielle Be-
werbung bei der Kreisjugend-
feuerwehr.
Nachdem die Wagenfelder

den Zuschlag bekommenhat-

tung) sie helfen möchten.
„Wir brauchen um die 130
bis 150 Helfer pro Tag“,
schätzt AmonWindhorst. Die
ersten hätten sich auch
schon registriert. Darüber hi-
naus freuen sich die Organi-
satoren natürlich auch über
Sponsoren, die bei der Finan-
zierung unterstützen. Denn
Zeltmiete, Energieversor-
gung und Ähnliches kosten
reichlich Geld.
Die ersten Vorbereitungen

für das Kreisjugendfeuer-
wehr-Zeltlager haben schon
Anfang 2023 begonnen. „Da
haben wir angefangen, Flä-
chen zu suchen“, erzählt
Amon Windhorst. Denn so
ein Zeltdorf braucht viel
Platz. Inzwischen sind rund
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Wagenfeld – Etwas mehr als
ein Jahr dauert es noch, dann
wird in Wagenfeld zwischen
Auburg und Freilichtbühne
in wenigen Tagen ein neues
Dorf aus dem Boden wach-
sen. Denn vom 5. bis 13. Juli
2025 richtet die Ortsfeuer-
wehr Wagenfeld erstmals
seit 1988 wieder ein Kreisju-
gendfeuerwehr-Zeltlager aus.
Mit den Vorbereitungen ist
das achtköpfige Organisati-
onsteam schon seit etwas
mehr als einem halben Jahr
beschäftigt, bislang passierte
das meiste aber im Hinter-
grund. Jetzt beginnt die Feu-
erwehr, kräftig die Werbe-
trommel zu rühren.
Denn so ein Großereignis

mit rund 1700 Jugendlichen
und 500 Betreuern aus mehr
als 50 Jugendfeuerwehren
kann sie natürlich nicht allei-
ne stemmen. Dafür braucht
sie jede Menge Helfer, die
beim Auf- und Abbau und der
Versorgung der Jugendlichen
mit anpacken. Für welchen
Bereich was benötigt wird,
darüber informiert das Orga-
nisationsteam umOrtsbrand-
meister AmonWindhorst am
Donnerstag, 30. Mai, bei der
ersten öffentlichen Infover-
anstaltung. Beginn ist um 19
Uhr bei A. W. Schröder, Diep-
holzer Straße 21.
Wer jetzt schon weiß, dass

er beim Kreiszeltlager dabei
sein möchte, kann bereits
den Helferbogen ausfüllen,
der auf der Homepage
www.zeltlager2025.de zu fin-
den ist. Darauf können Inte-
ressierte ankreuzen, an wel-
chen Tagen sie zur Verfügung
stehen und in welchen
Teams (zum Beispiel Cafete-
ria, Workshop, Nachschub-
versorgung, Wettbewerbs-
plätze herrichten, Lagerzei-

Ein Teil des Organisationsteams präsentiert das Logo für das Kreisjugendfeuerwehr-Zeltlager 2025 in Wagenfeld: Amon
Windhorst (v.l.), Olaf Kleinhans, Julian Pieper, Holger Haschke und Stefan Hartau. FOTO: RUSS

„Keine Profis 2“
sind am Werk

Ströhen – Das Duo „Keine Pro-
fis 2“ und die evangelisch-lu-
therische Kirchengemeinde
Ströhen laden für Sonntag,
26. Mai, zu einem Mitsing-
Abend in die Kirche zu Strö-
hen ein. 75 Minuten lang
möchten „Keine Profis 2“ –
dahinter verbergen sich die
Kirchenmusikerin Karin
Harms (Schwaförden) und
der Pastor der Landeskirche
Hannovers Burkhard West-
phal (Nienburg) – zumMitsin-
gen neuer und bekannter Lie-
der animieren. Beginn ist um
18 Uhr, der Eintritt ist frei.
Am Ausgang wird aber um ei-
ne Spende zur Kostende-
ckung gebeten. Nach dem
„Offenen Singen“ lädt die Kir-
chengemeinde beim Imbiss
mit Getränken zur persönli-
chen Begegnung ein.

„Klosterklang“
startet wieder

Burlage – In der Sankt Marien-
Kirche Burlage beginnt am
Samstag, 18. Mai, wieder die
ökumenische Andachtsreihe
„Klosterklang“. Das ökumeni-
sche Vorbereitungsteam lädt
für 18 Uhr zu einer Auszeit
mit Liedern, Texten, Stille
und Gebeten ein.

Freie Plätze für
Pfingst-Radtour

Hüde – Für die von der Tourist
Information Dümmerland
angebotenen Radtour zum
Mühlentag in Levern sind
noch Plätze frei. Treffpunkt
für die Tour ist an Pfingst-
montag, 11 Uhr, das Dorfge-
meinschaftshaus in Hüde
(Twassweg 4). Die Strecke
umfasst circa 40 Kilometer.
Die Teilnahmegebühr liegt
bei sechs Euro, Anmeldun-
gen sind noch bis morgen, 14
Uhr, per Mail an tid@duem-
mer.de oder telefonisch un-
ter 05447/242möglich. In Pla-
nung sind zudem folgende
Touren: 7. Juli zum Backtag
in Aschen (45 Kilometer), 9.
August zu „Rila Erleben“ in
Levern (45 Kilometer) und 11.
August mit dem Kulturbunt
zur Varusschlacht nach Kal-
kriese (55 Kilometer).

Kontakt
Redaktion
Lemförde/Rehden/
Wagenfeld (0 54 41)
Melanie Russ 90 81 42
Carsten Sander 90 81 56
Edgar Haab 90 81 47
redaktion.diepholz@
kreiszeitung.de
Anzeigen und Abos 908-0
Zustellung 0800 / 4242 580

Bahnhofstraße 9,
49356 Diepholz

KURZ NOTIERT

ZUR PERSON

Einmal „Gold“ für
Jörg Lüken vom

SSV Dümmer
Marl – Bei der Landesver-
bandsmeisterschaft Luftpis-
tole Auflage im Landesleis-
tungszentrum des Nordwest-
deutschen Schützenbundes
hatte Jörg Lüken ein beson-
ders ruhiges Händchen. Der
Schütze von der SSV Düm-
mer errang in der Disziplin
„10m Luftpistole Auflage“ in
der Seniorenklasse I unter 31
Teilnehmern den ersten
Platz. Mit 308,1 Ringen setzte
er sich an die Spitze. Stefan
Habekost vom SV Haendorf
belegte mit 303,2 Ring Platz
zwei vor Heiko Pumhagen
vom SV Bramstedt (301,9).
Vom SV Wohlstreck hat Uwe
Müller in der Seniorenklasse
IV 255,2 Ringe erreicht. Die
DM Pistole und Kleinkaliber-
gewehr Auflage findet vom 3.
bis 6. Oktober in Hannover
statt.

Jörg Lüken
Platz eins bei Landesmeisterschaft

Neue Jacken für
TSV Brockum
Bei der derzeitigen Wetterla-
ge werden sie eher nicht ge-
braucht, doch später im Jahr
werden sich für die 1. Her-
ren-Fußballmannschaft des
TSV Brockum die neuen
Teamcoachjacken noch be-
zahlt machen. Die Allianz-
Agentur Dierk Heuer aus
Lemförde hat die Ausrüstung
gesponsert. Dafür bedankte
sich Teamkapitän Jochen Pie-
ning (re.) mit einem Präsent
bei Dierk Heuer (2.v.re.).
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U9-Kicker im
frischen Outfit

Die U9-Fußballer des TuS
Wagenfeld sind vom Zahn-

zentrum Wagenfeld mit neu-
en Trainingsanzügen ausge-
stattet worden. Die jungen

Kicker um die Trainer Ömer
Nalbant (li.) und Markus

Schubert (re.) bedankte sich
bei den Sponsoren Valeri Al-
dergot und Pasquale Schnei-

der (hinten) vom Zahnzen-
trum Wagenfeld mit einem

Präsentkorb. Das Sponsoring
hat einen Wert von 1200

Euro. FOTO: TUS WAGENFELD
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